Jede Woche NEU BASTEI 


Andy hat ein neues Hobby: die \ 


Truthahnzucht. Bessy Kann, sich 

nicht so schnell an diese Vogel 

gewöhnen, verbeilt sie,wird 
deshalb in den Stall ge- 


... ein Hund. Du mußt 


ihr etwas Zeit lassen. 


No, boy. Tu, was 


| ir Spaß macht: 


Ärgere dich nicht über 
| sie, Junge. Morgen... 


er Nicht so unge- 
Aber ich hab - schon Auldig. Sie 3 f 
dreimal gesagt... schließlich... Ä 


Sie merkt, daß ich wegreite. 

Soll aber spüren, daß sie dıe 

Truthähne nicht erschrecken 
darf! 


N Pr 
Andy reitet von Hinten im Sumpf Haben schon lan- 
. sollen Enten sein ge nn ge- 


Bern 


steigt hoch! 
Eine Schlan- 


Die Kugel zerschmetterr WON | Alles okay, Brauner. 
den Kopf des Reptils. Nur ruhig. 


Glaubst du wirklich, Andy, a 
daß es nur bei der Enten-| 
Jagd bleibt ? 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Das Boot! Muß 
dich jetzt alleine 
lassen, Brownie. 


Zögernd richtet 
er den Colt auf 
das Unterholz. 


Ein Wolf! 
» Raubzeug. 
verschwin- 
de! 


Kugeln peit- 

Schen dach das 

Blattwerk. Eng 

preßt sich Bes- 

Sy an den Bo- 
den. 


Andys Mutter hatte ihr 

etwos zu fressen gebracht. 
Dabei ließ sie die Tür of- 
fen. Wie der Wind war die 


Hündin davon. 
( ei 
} 


Ein Silberreiher'! Ist 
er nicht schön? 


Du mußt meine Puten 
aber in Ruhe lassen. Sonst 
Schick’ ich dich wieder 

heim! 


Die Hündin wirf sich ins 
Wasser und ktault auf 
die Beute zu. 


Die Hündin 
schwimmt zu- 
rück, kann den 
zweiten Vogel 
aber nicht gleich 
finden. 


Moschusratten! SUUBRERE, 
eılen die Re Scha 
Re umher. 


Ein Biß, tot 
fall+ die Ratte 
ins übelriechen- 
de Sumpfwos- 
ser. Da tau- 

chen von allen 
Seiten Artgenos- 
sen auf 


m \v (a 


Schnell ist Andy 

zur Stelle. Kugel EN 
auf Kugel fährt 
aus dem Lauf. 


Damned. Für eine ge- 
troffene sind gleich 
zwei neue da! 
Doch immer neue 
kommen hinzu. 
Andy und Bessy 
können sich kaum 


mehr erwehren. 


AA! Verschwin- 
det! weg! 
Weg! 


Das Jungchen! 
Muß was tun! 


ın kleiner 
Feuerzauber. 
Hepp'! 


| 


/ Schon gut, Jungchen. Dein Glück, ; 
daß ich grad’ in der Nahe war )y = 


Hal Morgan, so 


heißt der Frem- 


de, ist ein ar- 
beitsloser Tramp. 


Andy möchte ihn 


ein paar Dollar 
verdienen lassen. 


Sollen wir ıhn die 


Puten versorgen las- 


sen 


Als Cowboy taugt 
er nichts mehr, Jun- 


Mit diesem Job ist 
auch Hal Morgan ZUu- 
friedener. 


 / Nicht knurren, Bessy. 
Er gehört jetzt zu un- 


Gegen Abend nd- 
hen sich zwei Rei- 
ter der Ranch. 


Andy versteht 
nicht, was 
Morgan kopf- 
Schütteind 
und gestiku- 


lierend zu 
ihnen sagr. 


Gesindel? was soll das! Geh 
in die Scheune! Hast noch 


Du magst das 


ae ae a | rote Fack doch nicht 
der Ranch! N s 4 etwa, Jungchen “ 


Ah!Ein reisen- 
der Priester von 
Manitu. Ich ha- 
be von seiner 
Klugheit gehört! 


Ihr seid‘ Huronen, 
nicht * Eure Heimat 
ist weit weg. 


Komm her, Bes-\\ 
lobt. nicht u sy! Du belä- 
reden. Er ist stigst den Mu- 

unhöflich! \ tar! D 


Sıe lüßt Sich Sogar 


von ihm streichein.Von| Ein gütiges Lo- 
ee u f 
en Mund ‚u, des| 
alten Man, £ Yy nes. 
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Nach dem Essen setzt sich der Mu- 
tai, Kalumet rauchend, an das Feuer. 


Vater und Toch- 

ter Schlagen na- 

he beim Ranch- 

haus ihr Zelt 
auf. 


Bringt eure Gdule in den N 
Pferch. Fressen uns hier nur das 


hart nichts zu be- 


700: Er 


Nichts zu bestimmen? 
Wirst du gleich 


He, Rothaut!Mit deinem 
Luff hier! 


Die nächste blaue Pille 
oliert dir die Lippen! 
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Ohne zu ant- 
worten streut 
der Mutai ein 
Pulver in die 
Flammen. 
Dampf steigt 


auf, zieht Mor- 
gan ins Ge- 


? Heu! weg! 
Haut ab! 


Immer mehr! 
Nein! NEIN! 


Morgan! Was ; Mein Vater hat ihn \% 
N ist denn los? F für sein Tun ge- PB 


Marc Cayoon 
kommt hinzu 
und erfährt, was 
Hal Morgan 
vorhatte. 


Wer hier verschwindet, 

bestimme ich! Du bist 
zu weit gegangen. DU 
kannst deine Sachen 


Hab' ihn entla- 
den. und jetzt: ab 
mit dir! 


wenn du meinst, Boß! 
Aber vorher werd’ 
ich.. 


Jetzt aber ganz schnell 
„ weg! 


Alles Quatsch, Boß. 
Der Alte Ist ein He- 
xer. Er muß ver- 

| Schwinden'! 


und laß dich 
un Nicht mehr 
>> blicken! 


ich's noch zei- 
gen! 


Cayoon-Ranch, im März 


-FREUNDE! 


Bessy und ich waren im Heft 131 
dran, Ronny und Khawik sieben 
Nummern später. Und heute ist 
das Großbild von Schneller Hirsch 
an der Reihe, seinen Platz neben 
dem unseren einzunehmen. | 
Schlagt die Heftmitte auf. Dort 
ist Euer Wunsch in Erfüllung ge- 
gangen. 


Übrigens, habt Ihr sonst noch 
etwas auf der Seele? Ladet es ab, 
schreibt mir! Ich will tun, was 
ich kann. 


So long, | 
ANDY 


No. 


„Toll, Freunde, was? In fünf Sekunden einmal um die Welt!” 


"Mutti, ich weiß ein schickes’neues 
Spiel! POKER!” 


„Ich glaub’ dir ja, daß du einen Einbrecher gefangen hast. 
Aber hör endlich auf zu spielen!!” 


ohne Worte "Komme sofort, Mutti!” 


Erst mal 'n Schluck neh- 
men...Wenn ich nur 'ne 
Idee hätte, wie ich's 
den Indianerfreunden 
heimzahle... 


Ob einer die 
Hütte entdeckt 
hat? 


Ekelhaf, die 
Ratten! 


FA 

Stop! Nicht schießen! 
Ich könnte ZWEIBEINIGE 
Ratten anlocken!” 


Einen besseren 
Wecker als dich 
kann ich mir 
nicht vorstel- 


Manchmal paßt \ — ( Da! Haha- 
es mir ja gar Sitzen ? Bist G ho! 
\ nicht was- ; I B 


Nun komm schon 


% her, Bessy. Sei nicht Doch 
plötz- 
so zimperlich! lich ldufr die 
Hündin zum 
Truthahnstall. 


Ratten! Dutzende 
Ratten fressen 
den Puten das 
Futter weg. 
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Andy alarmiert Sei- Jeder Schuß 
nen Vater und die 


Die Labradors! 
Holt die labra- 
dors! 


Un 


N- 
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m, Sie da rein! 
a sind die Bie- 
, ster! 


Bleib hier, Bessy. 
[N Sie flüchten ja! 


| Hecheina stehen die Labradors vor 
| ihren totgebissenen Feinden. 
SER] = 


Schlagerpärkegen 
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Briefmarkensammeln liegt GRATIS bei. SCHREIBT NOCH 


F | L L. STOECKEL 
& Co. 


8228 FREILASSING/Y 


Wie mögen sie hier- 
hergekommen sein? 


Hm. Hatten sonst |“ - JA! Das sagt mein weiser 
nie unter ihnen Voter. Aber dann wird er euch 
zu leiden... helfen, sie endgültig zu ver- 

treiben. Hugh! 


Woner will er Ist mir auch ein 
das wissen? Rätsel, Junge. 


Gleichzeitig ‚streiff Bessy über 
Fünf es die Weiden. 
en 
Ch in den 
Winkeln des 
Holzhauses. 


dem Schup- a; Der Mutai hockt an der 
pen. Ein kurzer Pfiff ertönt. 5 - Rückwand. Zutraulich legt 
Bessy sich neben ihn. 


Sie nähert sich 
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Urplötzlich sind die Schlangen auf 
das Ungeziefer losgeschossen! 


Eine Stunde 
Später untersu- 
chen Andy und 
Bessy den Weg 
vom Sumpf 
zur Ranch. 


Ein kahlgefressener |/- Ob die Ratten 
Maiskolben! ihn bis hierher . 
geschleppt haben 

f / 


Hal Morgan ! Was 
willst du ?! 
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» Den Colt 
weg! Schön 
langsam! 


Irgendetwas 
hat die Huün- 
dın entdeckt: 


Der junge Cayoon! 
Jetzt hab' ich ihn! 


Andy muß tun, 
was Morgan ver- 


erhälst Du kostenlos, sowie eine Aus- 
wahl schöner Briefmarken ohne Kaufzwang bei Einsendung von diesem 


Pro Person 


nur einmal 


Dein Hund hilf dir 
auch nicht mehr. 


Ich hab' den Ratten \ Das wird dir 
noch leid tun! 


ner ne 
meiner Rache! 


Pah! zwar hat der Mu- 
tai die Biester wieder 


hab‘ | ne lange Pu- 
ste. Und als näch- ‚4 
ster ist die Rothaut mit 
ihrer Tochter dran! Du 
wirst mir dabei hel- 
N fent 


Nenig spater steht sie vor An- 


dys Elterm. 


Das hat unser 
Junge geschrieben? 
Da ıst ein 
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Ln/ Dein köter bringt 
@ ihn zur 


Lauf nach 
Hause, Bessy. 


Die Indianer sollen 
zum Sumpf kom- 
men. Aber allen und 

unbewaffnet! 


Sıe hat einen 
Zettel am Hals! 


Das Zeichen, daß 
er unter Zwang 
gehandelt hat! 


Gegen Mittag... 


Sie kommen! 
Hahcha! 


Ganz recht, mein 
Taubchen! 


Und jetzt sed \ ulAZ | |Mein weise vater | | Gnade kaufen?\ 2 
ihr beide an der | | | will deine Gnade Womit denn? _L 
Bm, Reihe! GE kaufen! ” 


Wortlos "über- z NV Wos Ist denn 
reicht der alte 5 da drin 
Indianer eine Be “ En, 


NICHT! DIE... DIE 
BÜFFEL! 


VE Zu 
Tr EIE a #777 
MP u FG 


I 9% 


Angst, Seiner 
Irsinnigen 
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Immer wie- 
der fällt der 


Doch jetzt: Eine wirkliche 
Gefahr ! Die Ratten! 


Wild um sich schlagend taumelt Eine mächtige Sumpfschlange hat ihn im 
Morgan in immer tieferes Was- | Würgegriff. Bessy und Andy stürzen sich 
| ser. in die Fluten... 
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Wieder ganz gut: Ich 
soll euch sagen, es 

tdt' ihm leid, was er 
gemacht hat. 


®) HVIH3N-I31SV8 


\ 7 
di Komm, Bessy. 
Der alte Tram IP | h . 4 Schweigend sitzt der 
Wird milde " N Für dich: Weil du Mutai da und raucht 


Richter finden. so tapfer warst! Seine Friedenspfeife... 
7A 


©) HVIH3A-I31SVE 


INT 
> 


y HVIH3A-I3L8V8 


„Ein Wolf geht seinen Weg zu Ende” CS)BESSY 
heißt das neue, packende Bessy- kit ei 
Abenteuer. Schon in einer Wche SS. 
bekommst Du das nächste Heft SA a 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. IK Bi 

| | 1% 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, ya ee 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! EEE RE 


') HVIHaN-IILSVE 


